
 
 

   
Bekanntmachung 

der 
Gemeinde Vilgertshofen 

 
zur 15. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde  

Vilgertshofen  
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

 

Der Gemeinderat Vilgertshofen hat in der Sitzung vom 01.06.2026 den Entwurf des 
Planes zur 15. Änderung des Flächennutzungsplanes gebilligt. 
 

Der Geltungsbereich der gegenständlichen Planung liegt westlich des Ortsteiles Is-
sing und ist im nebenstehenden Lageplan rot gekennzeichnet.  
Der Entwurf sowie Begründung inkl. Umweltbericht und alle weiteren Unterlagen in 
der Fassung vom 01.06.2026 werden im Internet unter https://www.vg-reich-
ling.de/dorfentwicklung-bau/bekanntmachungen/  

vom 08.06.2026 bis einschließlich 10.07.2026  
veröffentlicht. 
 

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden folgende andere leicht zu errei-
chende Zugangsmöglichkeit vorgehalten: Auslegung der Unterlagen in den Ge-
schäftsräumen der Verwaltungsgemeinschaft Reichling (Untergasse 3, 86934 Reich-
ling Zimmer 01) während der Dienststunden (Montag – Freitag von 8:00 bis 12:00 
Uhr und Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr). 
 

 

Stellungnahmen sollen während der oben genannten Frist elektronisch an bau-
amt@vg-reichling.de, und bei Bedarf in Textform an die Verwaltungsgemeinschaft 
Reichling (Untergasse 3, 86934 Reichling) oder während der Dienststunden zur Nie-
derschrift abgegeben werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über die Aufstellung des Bebauungsplanes „virtuelles Kraftwerk“ unberücksichtigt 
bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Entwurfs der Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „virtuelles Kraftwerk“ nicht von Bedeutung ist. 
 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet unter https://www.vg-
reichling.de/dorfentwicklung-bau/bekanntmachungen/ eingestellt. 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB zu veröf-
fentlichenden Unterlagen sind auch über das zentrale Internetportal des Landes zu-
gänglich. 
Übersichtslageplan: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Planzeichnung: 
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Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar und folgende wesent-
liche umweltbezogene Stellungnahmen werden mit veröffentlicht: 
 

Schutzgut Art der vorhandenen Informationen 
Bevölkerung / 
Mensch / 
menschliche Ge-
sundheit 
 

Durch die Überplanung von derzeit landwirtschaftlich genutz-
ten Flächen, mit Abständen von über 600 Metern zur nächs-
ten Bebauung (mit Wohnnutzung) ist von keinerlei Beeinträch-
tigungen für dieses Schutzgut auszugehen. Im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung nach §3 Abs. 1 BauGB wurden auch 
keine Stellungnahmen der Öffentlichkeit vorgebracht. 
Im Weiteren wird auf die Ausführungen im entsprechenden 
Kapitel des Umweltberichts (Anlage) verwiesen. 
 

Pflanzen/Tiere/ 
biologische Viel-
falt 
 

Im Plangebiet befinden sich Brutpaare der Feldlerche. Im 
Zuge der Entwurfsplanung wurden in Abstimmung mit den 
Fachbehörden konkrete Maßnahmen zur Berücksichtigung ar-
tenschutzrechtlicher Belange mit entsprechenden Ausweich-
maßnahmen abgestimmt und festgesetzt. 
 
Im Weiteren wird auf die Ausführungen im entsprechenden 
Kapitel des Umweltberichts (Anlage) sowie die spezielle ar-
tenschutzrechtliche Prüfung (Anlage) verwiesen. 
 

Fläche / Geologie 
/ Boden 

Bedenken bezgl. des Verlustes landwirtschaftlicher Flächen 
konnten aufgrund der geplanten Anlagentechnik „AGRI – PV“ 
Anlage mit vorgesehener, teilweiser weiterer Bewirtschaftung 
der Flächen zwischen den Modultischen (Doppelnutzung) 
ausgeräumt werden. 
 
Dem Hinweis, dass der nordöstliche Bereich des Plangebiets 
sich mit dem Vorranggebiets Bodenschätze – Kies und Sand 
Nr. 706 überschneidet wurde gefolgt und dieser im Umfang 
von ca. 2,5 ha im Zuge der Entwurfsplanung aus dem Plange-
biet herausgenommen. 
 
Im Weiteren wird auf die Ausführungen im entsprechenden 
Kapitel des Umweltberichts (Anlage) verwiesen. 
 

Grundwasser / 
Oberflächen-was-
ser 

Oberflächenwasser ist von der gegenständlichen Planung 
nicht betroffen.  
 

Dem Hinweis, dass zur Vermeidung von Schadstoffeinträgen 
in den Boden sowie in das Grundwasser durch Zink entspre-
chend beschichtete Pfähle und damit unbedenkliche Materia-
len zur Gründung (z.B. Zink-Magnesium-Legierung) zu ver-
wenden sind, wurden bei der Planung bereits berücksichtigt. 
Im Weiteren wird auf die Ausführungen im entsprechenden 
Kapitel des Umweltberichts (Anlage) verwiesen. 
 

Klima / Luft Die Schutzgüter sind von der gegenständlichen Planungsab-
sicht nicht betroffen. 
 

Landschaft Einwendungen zum Landschaftsbild wurden nicht vorge-
bracht. Auszuführen ist, dass die Anlagentechnik mit Mindest-
abständen von 3 Metern mit Hecken und Sträuchern einge-
grünt werden können. Zaunanlage sind mit Kletterpflanzen zu 
begrünen. 
 

Kulturelles Erbe / 
Sonstige Sachgü-
ter 

Die Schutzgüter sind von der gegenständlichen Planungsab-
sicht nicht betroffen. 

Verfügbare umweltbezogene Informationen: 
 

- Umweltbericht vom 01.06.2026 
- Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) vom 30.09.2025, überarbeitet 

am 21.11.2025 
 
Umgang mit umweltbezogenen Stellungnahmen: 
 
Geologie 
Hinweis der Regierung von Oberbayern, des Regionalen Planungsverbandes Mün-
chen sowie dem Landesamt für Umwelt, dass der nordöstliche Bereich des Plange-
biets sich mit dem Vorranggebiet Bodenschätze – Kies und Sand Nr. 706 über-
schneide und aus dem Geltungsbereich herausgenommen werden soll, was bei der 
Entwurfsplanung entsprechend berücksichtigt wurde. 
 
Altlasten 
Hinweis des Landratsamtes Landsberg am Lech – Untere Bodenschutzbehörde, dass 
im Geltungsbereich und dessen Umfeld keinerlei Altlasten oder Auffüllungen bekannt 
seien, diese aber im Falle des Auftretens während der Baumaßnahmen umgehend 
der Fachstelle zu melden seien. 
 
Emissionen durch Staub 



 
 
Hinweis des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, dass im Zuge der Be-
arbeitung der umliegenden landwirtschaftlichen Flächen zu Staubemissionen entste-
hen können und diese unentgeltlich zu dulden seien. 
 
Arten- und Naturschutz 
Hinweis, dass bei den kartierten Brutstellen der Feldlerche im Plangebiet und dessen 
relevanten Umfeld für die vorgesehenen CEF-Maßnahmen eine für die landwirt-
schaftliche Produktion möglichst flächenschonende Umsetzung beachtet werden 
solle. 
 
Im weiteren Hinweis der Naturschutzbehörde, dass der Ausschluss von Pflanzen-
schutzmitteln auch den Getreidestreifen im Bereich der vorgesehenen CEF-Maßnah-
men festzusetzen sei. 
 
Bodenschutz 
Hinweis des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, dass zum einen zur 
Vermeidung von Bodenkontaminationen durch beschädigte Module (z.B. Cadmium 
und Blei) diese umgehend von der Fläche zu entfernen seien und im Weiteren Hin-
weis, dass bei der Modulverankerung geeignete Materialien wie z.B. Zink-Magne-
sium-Legierungen zur Vermeidung von schädlichen Auswaschungen zu verwenden 
seien.  
 
Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 
1 Buchst. e DSGVO i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Er-
gebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Da-
tenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öf-
fentlich ausliegt. 
 
 
Vilgertshofen, den 03.06.2026 
 
 
Verena Schappele 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ortsüblich bekannt gemacht  
durch Anschlag an allen Amtstafeln  
der Gemeinde und der  
Verwaltungsgemeinschaft Reichling  
am 03.06.2026 
Abgenommen am 11.07.2026 
 
 
Reichling, den ___________ 
 
................................................................. 
(Unterschrift und Dienstbezeichnung) 

 
 
 

 
 
 
 


